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Lebenslanges Lernen 
- Bürgerakademie - 

 

Vortragsreihe 
 

Wintersemester 2016/17 
 

 
Thema: Wer in schönen Dingen einen Sinn entdeckt, der hat Kultur – Eine 

Entdeckungsreise durch Mittelsachsen 
 

Referentin:       Kathrin Hillig 
     Mittelsächsische Kultur GmbH            
      

Termin:  11.01.2017, 15:30 - 17:00 Uhr 
 
 
Inhalt:  
 

Die Referentin Kathrin Hillig hat ein Zitat von Orson Welles als Hauptthema ihres 

Vortrages ausgewählt und wird anhand von Impressionen aus dem Landkreis 

Mittelsachsen präsentieren, welche wunderbaren Schönheiten unsere Städte, 

Gemeinden und insbesondere der ländliche Raum bereithalten. Die 

Entdeckungsreise durch den Landkreis Mittelsachsen erhebt keinen Anspruch auf 

Vollständigkeit. 

Kulturelles Interesse kennt keine Grenzen, auch keine administrativen 

Landkreisgrenzen. Insofern wird es im Einzelfall auch Empfehlungen aus den 

Regionen Erzgebirge, Elbland und Sächsische Schweiz sowie aus den umliegenden 

Städten geben. 

Natürlich ist es eine ganz persönliche und damit subjektive Sichtweise. Das ist 

ausdrücklich so gewollt. 

 

Ein Ziel des Vortrages ist die Sensibilisierung auch für vermeintlich einfache Dinge 

des Lebens, die man in der Hektik des Alltags gern mal übersieht und/oder als 

selbstverständlich erachtet. Wenn diese Schönheiten nicht mehr da wären, 

würden wir sie sicherlich schmerzlich vermissen. „Die wahre Lebensweisheit 

besteht darin, im Alltäglichen das Wunderbare zu sehen.“  (Pearl S. Buck)  

 

Frau Hillig wird in ihrem Vortrag einen Bogen schlagen von schönen Dingen aus 

und in der Natur, die von engagierten Menschen bewahrt werden, über Esskultur 

bis hin zu inspirierenden Angeboten der kulturellen Bildung. Es werden zahlreiche 

Beispiele genannt, u. a. aus den Sparten Burgen und Schlösser; Museen, 

Ausstellungen, Schauanlagen sowie Musiktradition. Auch außergewöhnliche 

Veranstaltungsorte und spannende Veranstaltungsformate, die teilweise sogar in 

das Verzeichnis des immateriellen Kulturerbes der Bundesrepublik Deutschland 

aufgenommen wurden, finden Erwähnung und Würdigung. 

 

In Wort und Bild wird belegt, dass es im Landkreis Mittelsachsen eine Vielzahl von 

schönen und interessanten, teilweise außergewöhnlichen kulturellen Potenzialen 

gibt, die es zu entdecken und zu erleben gilt.  
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Am Ende sollen Goethes Worte „Warum denn in die Ferne schweifen, sieh das 

Gute liegt so nah“ stehen und die Zuhörer überzeugt sein, dass Johann Wolfgang 

von Goethe – würde er heute unsere Region besuchen – beeindruckt wäre von der 

Lebensqualität, von attraktiven Rahmenbedingungen und von Menschen, die in 

vielen Lebensbereichen Besonderes erhalten und zeitgemäß fortführen. 

 

Frau Hillig freut sich auf viele interessierte Besucher der Bürgerakademie 

Mittweida und ist selbstverständlich auch gern bereit, Fragen zu ihrer Tätigkeit als 

Geschäftsführerin der Mittelsächsischen Kultur gGmbH zu beantworten.  

Zu ihren Aufgaben in dieser Funktion gehören die Förderung von Kunst und 

Kultur, die Betreibung von Einrichtungen (Musikschule, Volkshochschule, 

Kreisergänzungsbibliothek, medienpädagogisches Zentrum, Schloss Rochsburg) 

sowie die konzeptionelle Entwicklung und Durchführung von ambitionierten 

Kulturprojekten.  

Und es ist kein Zufall, dass die Gesellschaft ihre Arbeit unter den Slogan „Das 

Schöne am Leben“ gestellt hat. Dies ist Ansporn und Verpflichtung zugleich. 

 


